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Kapitel 7

Am nächsten Morgen wache ich früh auf diese Nacht war ungewohnt irgendwie so
ruhig. Ich rapple mich langsam auf und mache mich fertig für den Tag. Unten
angekommen werde ich schon von Naruto und Sakura freundlich angelächelt. „Wie
hast du geschlafen?“ fragt Sakura mich gleich als erstes. „War ganz okay“ „Tut mir
Leid, dass du das alles so erfahren musstest“ meint sie nach einiger Zeit. „Ich habe die
ganze Nacht nicht besonders gut schlafen können, weil ich die ganze Zeit daran
gedacht habe wie es dir jetzt wohl geht...“ ich rücke ein wenig näher zu ihr und
umarme sie. „Wir können es nicht rückgängig machen“ leider. „Wieso machen wir uns
nicht einfach einen schönen Tag? Nur wir drei?“ schlägt Naruto begeistert vor. „So wie
damals?“ frage ich grinsend „So wie damals“ bestätigt er. „Worauf warten wir noch?“
Sakura erhebt sich und zieht uns beide mit sich. „Wenn wir uns beeilen bekommen wir
den Bus noch“ wir rennen also los im Vorbeigehen bemerke ich wie sich alles hier
verändert hat. Irgendwie habe ich das Gefühl dieses Dort ist fast wie ausgestorben.

Wir kommen an der Halstestelle zum Stehen an der wir früher schon oft standen „Wir
haben noch 10 Minuten“ verkündet Sakura. „Hier hat sich einiges verändert...“ merke
ich an „Seit dem Angriff vor 2 Jahren hat sich einiges geändert. Viele sind abgehauen
aus Angst das es nochmal passieren könnte. Menschen leben hier nur noch sehr
wenige was die Nahrungssuche erschwert“ erklärt mir Naruto. „Ich hasse es sie als
Nahrung zu bezeichnen“ meine ich dazu „Hast du etwa immer noch Hemmungen?“ ich
beiße die Zähne zusammen „Na und? Ich sehe sie nun mal nicht so ihr könnte sagen
was ihr wollt“ bevor ich mich noch weiter hineinsteigern kann ruft Sakura das der Bus
kommt. Ich schlucke meinen Kommentar runter und steige ein.

Während der Fahr sagt keiner mehr irgendwas immerhin müssen die Leute nicht
wissen worum es geht oder was wir sind aber Naruto bricht die Stille dann doch
„Sasuke hast du jetzt eigentlich einen Freund?“ ich schüttle meinen Kopf „Echt nicht?
Noch nicht mal jemanden der sich für dich interessiert?“ ich starre Naruto nur an aber
dann kommt mir das Treffen mit diesem Mann wieder in den Sinn. „Ein Mann hat mir
vor kurzem seine Nummer gegeben ich hab ihn aber noch nicht angeschrieben“
verrate ich ihm. „Schreib ihn an vielleicht ist er ja was für dich!“ meint Naruto und
stupst mich frech an. „Meinst du?“ frage ich verwundert „Ja wie sieht er denn aus?“
will er neugierig wissen. „Ziemlich gut...“ ich sollte ihn wirklich mal anschreiben
immerhin weiß ich nicht wie viel Zeit mir noch bleibt. „Wir sind da“ verkündet Sakura
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fröhlich. Zusammen machen wir uns auf den Weg in die Stadt hier hat sich eigentlich
nicht viel verändert seit dem letzten Mal. Hier und da stehen ein paar neue Häuser
aber das wars auch. Wir betreten nach einiger Zeit ein kleines Café und lassen uns
dort nieder. „Naruto und ich kommen öfter her“ meint sie nachdem wir unsere
Bestellung haben. „Kommt doch mal ins Antik ihr könntet auch bei mir schlafen“ biete
ich den beiden an. „Ja klar aber nicht zum jetzigen Zeitpunkt“ das verstehe ich hier
gibt es sicher noch viel zu regeln.

…

Spät am Abend liege ich wieder im Bett der Tag war eine gute Ablenkung für uns alle.
Heute ist auch meine letzte Nacht hier morgen früh werde ich wieder zurück gehen.
Bevor ich ans einschlafen denken befolge ich Naruto´s Rat und schreibe diesem Itachi
eine Nachricht. Es dauert nicht lange bis er mir antwortet und mich fragt wie es mir
geht. Wie geht es mir denn? Nicht besonders gut aber das muss er ja nicht wissen. Wir
schreiben ein wenig hin und her und irgendwann fragt er mich nach einem Treffen. Ich
überlege eine Weile ob ich zusagen soll oder nicht. Er würde sich morgen Abend mit
mir treffen wollen da wo wir uns das erste mal begegnet sind. Nach längerem Zögern
schreibe ich ihm, dass ich da sein werde und lege mein Handy zur Seite. Dann sehe ich
ihn wohl morgen Abend wieder. Ich bin jetzt schon gespannt was er für ein Mensch ist.

…

Naruto und die anderen beiden nehmen mich in den Arm zum Abschied. „Pass gut auf
dich auf“ bittet mich Sakura „Werde ich und ihr meldet euch bei mir okay?“ ich
bekomme von beiden ein einstimmiges Nicken. „Hast du diesen Typen eigentlich
angeschrieben?“ fragt Naruto „Ja ich treffe mich heute Abend mit ihm“ er fängt an zu
grinsen „Viel Spaß“ wünscht er mir mit einem perversen Grinsen. Ich haue Naruto mit
meiner Hand auf den Kopf „Als ob ich gleich mit dem ins Bett steige!“ keife ich ihn mit
hochroten Wangen an während Sakura amüsiert lacht „Nein natürlich nicht“ sagt
Naruto schnell um sich zu retten. „Aber Sasuke wenn es mal so weit ist pass auf du
weißt ja, dass männliche Vampire auch schwanger werden können“ warnt Iruka mich
vor „Ja das weiß ich“ ich nehme meinen Rucksack und gehe mein Bus wird in wenigen
Minuten kommen.

…

Als ich endlich wieder zu Hause ankomme gehe ich als erstes unter die Dusche. Bis
heute Abend habe ich noch ein wenig Zeit. Er meinte er müsse bis 20 Uhr arbeiten also
treffen wir uns gegen 20:30. Ich bin irgendwie total aufgeregt ihn wieder zu sehen.
Das ist doch echt verwerflich immerhin kenne ich ihn nicht aber vielleicht bin ich es
genau deswegen.

Nach der Dusche ziehe ich mir ein paar frische Klamotten an und beschließe noch ein
wenig ins Antik zu gehen um meine Nervosität in den Griff zu bekommen. Ich laufe
also die Straßen entlang und dann direkt ins Café. „Hallo Sasuke wieder zurück? Wie
war dein Ausflug?“ fragt Kurenai als sie mich sieht. „Es war sehr schön meine Freunde
wieder zu sehen. Wir wollen im Kontakt bleiben“ erzähle ich ihr. „Kommst du heute
Abend auch zum Treffen?“ will sie wissen. „Nein ich bin verabredet“ sage ich und
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werde ein wenig rot dabei. „Dann wünsche ich dir viel Spaß“ meint sie mit einem
Lächeln. „Danke“ ich setzte mich an den Tresen „Dein Kaffee ist gleich fertig“ das
klingt doch gut. Sie stellt mir meinen Kaffee hin den ich auch gleich trinke „Soll ich dir
dann morgen frei geben?“ fragt sie mich woraufhin ich sie komisch ansehe „Warum
sollte ich frei haben wollen?“ frage ich ahnungslos „Naja vielleicht passiert ja was...“
ich verschlucke mich fast an meinem Kaffee „Nein sicher nicht!“ rede ich mich gleich
raus. Sie lacht nur amüsiert auf „Das sagen sie alle aber pass auf du weißt ja“ das selbe
hat mir Iruka schon erzählt denken denn alle das ich dumm bin? Ich weiß, dass ich
schwanger werden kann! „Ich bin doch nicht blöd“ sage ich mit roten Wangen „Das
weiß ich doch“ sie tätschelt mir über den Kopf und geht dann ihrer Arbeit weiter nach.
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